
 

 

 

M.Sc. Geographie: Gesellschaft – Umwelt – Zukunft: 

Leitlinien zum Geographischen Kolloquium (GEO-GUZ-Zu1) 

Ziele des Kolloquiums 

Die Besuche des Geographischen Kolloquiums dienen der Erlangung von speziellem Fachwissen und 

der Auseinandersetzung mit der wissenschaftlichen Praxis. Laut Modulbeschreibung ist die 

Teilnahme an mindestens acht Terminen nachzuweisen. Der Studiennachweis ist ein Essay zu 

einem oder mehreren Vorträgen. 

 Das Geographische Kolloquium findet an mehreren Terminen in der Veranstaltungszeit jedes 

Semesters statt. Eine Ankündigung mit den Terminen und Themen erfolgt zu Beginn jeden 

Semesters. Die Anzahl der Kolloquium-Termine in einem Semester schwankt zwischen fünf 

und acht. 

 Die Studierenden haben über mehrere Semester Zeit, sich die für sie passenden Termine/ 

Themen auszuwählen. 

 Die Studierenden drucken sich den Laufzettel zur Dokumentation der Kolloquium-Besuche aus. 

Der Laufzettel ist auf der Homepage des Instituts zu finden, unter den „Dokumenten A-Z“. 

Nicht vergessen: Eintragung von Namen und Matrikelnummer. 

 Die besuchten Termine/ Vorträge werden auf dem Laufzettel mit Datum und Titel eingetragen. 

Direkt nach der Teilnahme erfolgt die Unterschrift einer der anwesenden lehrenden Personen 

des Instituts zur Bestätigung der Teilnahme. 

 Zu einem Vortrag oder zu mehreren der Vorträge im Kolloquium verfassen die Studierenden 

ein Essay. Das Essay umfasst 9.000 bis 12.000 Zeichen zzgl. Literaturliste und Deckblatt. Ein 

wissenschaftlicher Essay ist eine knappe Auseinandersetzung mit einem Thema oder einer 

Fragestellung, in dem prinzipiell auch eher subjektive Standpunkte argumentativ entwickelt 

und vertreten werden können. Selbstverständlich gelten die Standards wissenschaftlichen 

Schreibens auch für Essays, u.a. das auf Redlichkeit gründende Bemühen um sachgerechte 

Darstellung mit vollständiger Offenlegung der Quellen.  

 Das Essay reichen die Studierenden bei einer/ einem Lehrenden ihrer Wahl – nach Absprache – 

ein. Die bzw. der Lehrende bewertet das Essay und trägt gegebenenfalls das „bestanden“ auf 

dem Laufzettel ein. 

 Wenn das Essay bestanden und die acht Kolloquiumsteilnahmen bestätigt sind, melden die 

Studierenden sich in HISinOne für das Modul/ für die Studienleistung an und reichen den 

Laufzettel im Sekretariat ein. Dort werden die 2 LP verbucht. 

 


